
S

u

T

S

o
e h

e 7

Bezugspreis
für alle monatlich bei zweimaliger
7 uſtellung 50 Mark vierteljährlich

o Mark durch die Poſt 00 Mark
ausſchl Zuſtellungsgebühr Be
ſtellungen weröen von allen Reichs
roſtomſialten engemnommen Jm
am ich Zeitungoverzeich nis unter
SaaleZeitung ringetragen Für
nun erlengt eingegangene Manu
ſtripte wird keine Gewähr über
nommen Neochöruck nur mie der
Queüenangabe SaaleZeitung ge
ſtattet Fernr der Schriftleitung Ur
1140 der f n eigenfibtlg Nr 1142
u 1418 ver Oezugs Abtig Nr 1135
Poſtſcheck Konto Leipzig Ur 4606

Abend Ausgabe

A

e

R W

V

4
W

32 r
7 4 e

dreiundfünfzigſter Jahrgang

Sachverſtändigen Beratungen in Paris
Paris 16 Dezember Eigene Drahtnachricht

20 Sachverſtändige der Alliierten und Deutſchlands trafen
heute 4 Uhr nachmittags in dem Maiſon de la Preſſe zu
ſammen um über die Kompenſationen für die in Scapa
Flow verſenkten Sckiffe zu verhandeln Den Vorſitz
führte Loucheur Die Zuſammenkunft dauerte drei
Stunden Morgen treten die Schiffsſachverſtändigen
zuſammen

Was Deutſchland noch ausliefern ſoll
Amſterdam 16 Dez Eigene Draptnackricht

Der Telegragf meldet ens London Churchill teilte im
Unterhanſe mit daß Deutſchland den Beſtimmungen des
Waffenſtillſtandes zufolge noch ansliefern müſſe 5000
Geſchütze 25 500 Maſchinengewehre 3000 Laufgraben
mörſer und 1700 Flugzenge An Eiſenbahnmaterial
ſeien noch auszuliefern 43 Lokomotiven 400 Waggons

Die Kntwort des Oberſten Rates
WTB Amſterdam 17 Dez Laut Telegragf meldetDaily Chronicle pa re Antwort des Oberſten Rates

kurz und formell ſein wird Es wird darin ein Zei raum
feſtge etzt innerhalb deſſen die Ratifikation des Friedens
trages und die Unterzeichnung des Protololls ſtattgefunden
haben wird

Ein deutſchpolniſcher Preſſedtenſt
WTB Bromberg 17 Dez Geſtern fand eine Be

ſprechung der Zeitungsverleger der an Polen fallenden noch
nicht beſetzten Geliete ſtatt Es wurde die Gründung ein r
deutſch polniſchen Preſſedienſt G m b H zur Ver oraung der
Zeitungen mit Nachrichten geſchaffen und ein propiſoriſcher
Vorſtand aus den anweſenden Zeitungsverlegern gewählt

Deutſche Kationalverſammlung
WTVB Berlin 17 Dez 131 Sitzung
Präſident Fehrenbach eröffnet die Sitzung um 10 Uhr

20 Minuten
Jn For ſetzung der zweiten Beratung des Entwurfs

eines
ImſoAſtr er ehes

lehnt namens ſeiner Fra tio
Abg Eichhorn U ben G hen rrurf grundſäslich

ab da er die kleinen Leute am ſchwe ſt i belaſte 1250 Mil
lionen Mark ſollen nach Angabe der Renierung us ven
rationierten Lebensmitteln herausgewirtſchter werben
Einer Luxusſteuer ſtehen wir fkeptiſch gegenuber vent ſie
nicht Vedarfsgegenſtände umfaßt

S 1 wird in der Ausſchußfaſſung angenommen
Zu 8 2 Ausnahmen von d r Beſteuerung wird ein vom

Abg Dr Philipp Dn begröndeter Antrag Arnſtadt ab
golehnt der u a einen neuen Abſatz hinzufücen will der
kleineren Anternehmungen die Entnahme von Gegenſtänden
aus dem eigen n Betriebe in geringem Umfange erlauben
will Dieſe Beſtimmung würde nicht nur die kleinen Bauern

eng auch die kleinen Handwerker und Jnduſtriellen ent
aſten

Zu S 2 Befreiung der Länder und Gemeinden von der
Steurr wird ein vom Abg Dr Raſchig Dem begrün
deter Antrag Waldſtein angenommen

Lebensmittel für Oeſterreich
W B Paris 16 Dez Oberſte Rat Nach dem

Expoſé des Stoatskanzlers Dr Renner erklörte der Vor
ſttzende des Organiſationskomitees der Reverations
kommiſſion Louchenr nachdem er den Veſchluß des
Oberſten Rates mitageteilt hatte zunächſt die ſofortige
Abſendung von 30 000 Tonnen Getreide die be
reits in Trieſt lagern nach Oeſterreich zu veranlaſſen
Die Alliierten würden Südſlawien einen Kredit ge
währen zur Lieferung von Lebensmitteln an Oeſterreiß
Eine eigene vom Oberſten Rat eingeſetzte Kommiſſion
werde ſich mit der Durchführung dieſer Lebensmittel
transporte beſchäftigen

Dänemark möchte deutſche Schiffe haben

WTB Kopenhagen 16 Dez Die däniſche
Schiffsreeder Vereinigung hat die deutſche Regierung
in einem Schreiben erſnucht die Ententemäckte zu ver
anlaſſen nach Einverleibung Nord Schleswigs in Däne
mark den Teil der deutſchen Handelsflotte für Dänemark
d zu der in an Dänemark fallenden Häfen be

matet iſt

Die Exploſions ataſtrophe in Marfſenſiel
Oldenburg 16 Dez Eigene mag

g der großen Exploſionskataſtrophe in Marienſiel
n werden heute folgende Einzelheiten gemeldet Auf dem Gelände des Wertoarilleriedepdts

waren Marineſoldaten damit beſchäftigt Granaten zuentladen Dabei muß auf bisher nicht aufgeklärte S
ein Geſchoß i ſein Durch dieſe Exploſion wurd
dann eine Reihe weiterer Exploſionen hervorgerufenG daß das ganze WMnunitionsdepot Viarienſiek dieſer

Exploſion Opfer fiel Gewa Menge Munition
g in die Luſt Der angerichte iſt unge

h mmhDmjmZ

hener Am Orte der Exploſion ſtellte man 20 Tote und
etwa 69 Verwundete feſt

Eine engliſche Armee vollſtändig
vernechtet

WTB Amſterdam 17 Dezbr Telegraaf bringt
eine Meldung der Wireleß aus Moskau wonach die 13 000
Mann ſtarke engliſche Garniſon von Meſched in Perſien von
den Perſern vollkommen vernichtet worden ſei Beim eng
liſchen Kriegsamt iſt bisher leine BVeſtätigung dieſer Mel
dung eingetroffen

Die japaniſche Truppenmacht in Rußlandö

WTVBV London 16 Dez Churkill erllärte im Unter
hauſe in Beantwortung einer Anfrage die japaniſche
Truppenmacht in Rußland ſei betrüchtlich und nehme dauernd
zu

Amerikaniſche Mißſtimmung gegen Frankreich
Baſel 16 Dez Cigene Drahtnachricht Die Hinter

bliebenen von 40 990 amerikaniſchen Soldaten die in Frank
reich innerhalb der Kriegszone begrahben liegen verlangen
daß die Leichname nach Am rika überführt werden was aber
die franzöſiſche Regierung ablehnte Tie amerilaniſche Re
gierung hat nunmehr mitgeteilt daß ein Verharren Frank
reichs bei ſeiner Weigerung bei einer großen Zahl von
amerikaniſchen Bürgern eine Erbitterung gegen Frankreich
auslöſen würde Tie Entſcheidung wird befonders in gameri
kaniſchen Kreiſen mit einer gewiſſen Spannung erwartet

Die Einfuhr deutſcher Spie waren in England

Amſterdam 16 Dezember Felegraaf meldet
aus London Im Unterhanſe erklärte Geddes in Beant
wortung einer Anfrage daß die Einfuhr von Spielwaren
aus Deutſchland im Monat November beträcktlih größer
mar als im September Er könne jedoch vorlänfig die
Einfuhr deutſcher Spielwaren nicht für zwei Jahre ver
bieten wie an von ihm verlange r

ine n Folgen der Kohlennot

Haſpe 16 Dez Jnfolge Brennſtoffmangels hat das
Haſper Eiſen und Stahlwerk ſein Walzwerk und den Sie
mens Martin Stahlwerkletrich vollſtändig ſtillegen
müſſen Man hofft notdürftig das Hochofenwerk in Betrieb
halten zu lünnen, Da das Haſper Werk die märkiſche Klein
induftrie die vorzugsweiſe Schrauben Muttern und Eiſen
bahnb ſchlagteile herſtellt in der Hauptſache mit Material
verſorgt ſind da keine nennenswerte Vorräte vorhanden
ſind bei Andauer dieſes Zuſtandes Folgen von un
überſehbarer Tragweite fürden Eiſenbahn
verkehr zu befürchten

Eine Grenzſpenöe
Verlin 16 Dezember In der heutigen Ver

ſammlung des Schutzverbandes für Grenz und Aus
landsdentſche im Reichstage die ſich zu einer äußerſt
eindrucksvollen Kundgebung des geſamten deutſchen
Volkes für die bedrohten Gebiete gefßaltete
wurde zum Schluß der Verſammlung eine Entſchließung
einſtimmig unter Beifall angenommen nach der es
Sache des geſamten deutſchen Volkes ſein ſoll durch eine
freiwillige Sammlung die Grenzſpende die
Mittel dafür enfzubringen daß die vielen Tonſende von
zerſtrent im Reiche wohnenden Grenzdentſ hen in das
Abſtimmungsgebiet reiſen können um on
ihrem Gebhnrtsorte von ihrem Abſtimmungsreckt gemäß
den im Friedensvertrag feſtgeſetzten Normen Gebrauch
machen zu können

Konferenz zwiſchen den deutſchen und alliſerten
Experten

Paris 16 Dezember Havas Der Oberſte Rat
der Alliierten verſammelte ſich heute morgen unter dem
Vorſitz Clemenceans Er prüfte zunächſt die dentſ e
Antwort vom Montag Fs wurde befFloſſen daß eine
Konferenz zwiſchen den allierten und dentſchen Experten
heute ſtattfinden ſoll um den Teil der Note zu erörtern
der ſich auf die infolge der Verſenknug der Flotte in
Scapa ow geforderten Nijedergntmacknng bexzießt
Gewiſſe Teile der dentſchen Antwort wurden zur Prüi
fung an die juriſtiſche Kommiſſion überwieſen Die
Vertreter der Alliierten haben insgeſamt den verſöhnlichen Ton der Note ge
billigt Eine Antwort daranf wird vor bereitet und
der deutſchen Delegation gegen Ende der Woche übergeben

Eine weitere Havase Meldung beſagt voch Die nene
deutſche Delegation zur Beſpresnng der Wiederant
mackungsongelegenheit für die Verſenkung der Flotte

in Scapa t z r in 53 raris ember Havas Sachv eder Kiietten und von Deutſchland r

itt in laniee e r u vietreten z Siſſelabeeritigen u

fen heute 4 Uhr

Galle Mittwoch den 17 Dezember 1919
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Die Aufrahme der deutſchen
Antwortnate

Stimmen der Verbandspreſſe
er Berlin 17 Dezember 1919

Von aktiverdiplomatiſcher Seite erhalten
wir folgende Betrachtung

Die deutſche Antwortnote hat vor der franzöſiſchen
Preſſe Gnade gefunden Das einzige Blatt das es
fertig bringt immer noch die Miene hochmütiger Ab
weiſung aufzuſetzen iſt der ſtets hetzeriſche Petit Pari
ſien Er will wiſſen daß die deutſche Haltung in den
Augen der Verbandsmachthaber nicht befriedigend ſei
Aber eine Erkundigung an amtlicher Stelle wird die
Zeitung vorausſichtlich belehren daß ſie ſich in ihrer
Prophezeiung verhauen hat Die maßgebende Anſicht
iſt wohl die des Temps der den Ton der deutſchen
Antwort ſehr entgegenkommend findet und der Vermu
tung Ausdruck gibt daß der Zeitpunkt des endgültigen
Friedenszuſtandes nun bedeutend näher gerückt ſei
Sogar der Matin hat an der deutſchen Note nichts

Weſentliches auszuſetzen Er glaubt nur die Poſe des

m
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unerbittlichen Siegers aufrecht erhalten zu müſſen in
dem er in bewußter Verdrehung der Sachlage erklärt
man werde jetzt den Deutſchen nicht erlauben die Ver
handlungen in die Länge zu ziehen die allierten Regie
rungen nähmen nun einfach Kenntnis von den beige
brachten Dokumenten und dann erfolge ihre letzte Ant
wort in Form eines Ultimatums Dieſe Drohung daß
überhaupt nicht mehr wörtlich verhandelt werde findet
ihre Stütze in Londoner Depeſchen Die Ententepreſſe
arbeitet eben wieder einmal auf heimliche Regierungs
winke hin einträchtig zuſammen Die Londoner Blätter
nämlich verkünden wie auf Kommando daß die techniſche
Kommiſſion der Deutſchen die die Auslieferung der
400 000 Tonnen Hafenmaterial abwenden wilk wahr
ſcheinlich nicht Gelegenheit haben werde ihre Einwände
mündlich vorzubringen Das wäre ein großes
Unglück Unterbinde man in Paris die mündliche
Ausſprache über dieſen letzten Punkt des deutſchen
Widerſtandes ſo iſt der Beweis da daß man uns nicht
hören will Das Urteil iſt ſchon fertig Der Delinquent
wird gar nicht mehr gefragt Der Schrei unſerer Ent
rüſtung wird erſtickt durch ein Ultimatum und ſchon
geht ja durch die ganze Verbandspreſſe die Notiz Cle
menceau habe die Wiederbelebung des Kriegsrates mit
Foch an der Svitze durchgeſetzt Stehen die Dinge ſo
dann iſt allerdings keine Ausſicht daß das Jahr 1919
mit dem endgültigen Austanuſch der Friedensratifikation
abſchließt Dann gibt es noch böſe Ueberraſchungen und
das Unheil geht ſeinen Lauf für Deutſchland aber auch
für Frankreich Weil man jedoch dies alles im Kreiſe
Clemenceaus ſehr wohl weiß nämlich daß die wirtſchaf
liche und finanzielle Lage Frankreichs einem neu aus
brechenden Kriegszuſtand einfach nicht gewachſen iſt
darf man annehmen daß der militäriſche Nltimatums
ton nur Fanfare iſt um angeſichts des Abſpringens
Amerikas die Einigkeit der europäiſchen Entente aus
zupoſaunen Jn ſeiner letzten Note hat Clemenceau ja
den Verdacht aunsgeſprochen Deutſchland wolle aus dem
häuslichen Konflikt der europäiſchen Verbändſer mit
Waſhington einen Vorteil herausſchlagen Die deutſche
Antwort bat die Pariſer Herren in dieſer Beziehung
zu beruhigen verſucht Aber der Verdacht glimmt
weiter und in einer ſeiner neueſten Ausgaben richtet
der Temps eine erneute Warnung an BHerlin doch
ja nicht zu hoffen daß man die Verbündeten trennen
oder einſchüchtern könne Nun die Gequer trennen und
einſchüchtern das fällt der Dinlomatie des vollſtändig
wehrloſen dentſchen Reiches nicht ein Aber es iſt ganz
ſelbſtverſtändlich daß man in Berlin den Verlauf der
Londoner Verhandlungen ſehr anfmerkſam verfolgt hat
Man weiß hier ganz genan daß das Ergebnis der
Konferenz ſoweit es die fſir Frankreich erfreulichen
Kredite betrifft alſo das finanzielle Ergebnis die uner
hittliche Sieger und Rächerhaltung der Clemencreauſchen
Regiernng ſtärken mag daß aber das volitiſche Ergebnis
gleich Null war Es iſt kein Schutzbündnis zuſtande
gebracht worden Mit Italien iſt man nicht ins Reine
gekommen Die Adriafrage alſo ebenſo der Friede mit
der Türkei mußte einer neuen Konferenz vorbehalten
werden in der die franzöſiſchengliſchen Gegenſätze erſt
ſtark aufeinanderplatzen müſſen Wir wollen aus dieſer
Tatſache kein Kapital ſchlagen Aber wir ſind in der
Lage die Pariſer und Londoner Machthaber daran zu
erinnern daß ſie über der Leiche eines zugrunde gerich
teten Deutſchlands niemals einig werden würden unß
daß jetzt der Zeitpunkt gekommen iſt im Rafen einzu
halten und den Grund zu einer erträglichen europäiſchen
Politik zu legen Das Schickſal nicht nur Deutſchlands
ſondern wirklich ganz Europas hängt an einem Faden
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Die Stelgerung der Braunkohlen
Förderung

Von der Liga zum Schutze der dentſchen Kultur
Sektivn Halle wird uns geſchrieben Mit Genugtuung kann

konſtatiert werden daß die Steigerung in der Braunkohlen
forderung anhält Jn ſämtlichen Monaten des Jahres 1919
bis Ende Sevtember war die Föärderung geringer als in
den gleichen Monaten des Vorjahres Bei der
herrſchenden Kohlennot die zur Stillezung vieler Betriebe
führte und dazu daß die Privatwohnungen nur mangelhaft
zeheizt werden können iſt es freudig zu begrüßen daß der
Oktober einen gicht unbeträhtlichen Wandel brachte Nach
dem nunmehr alle Zahlen aus den deutſchen Braunkohlen
revieren vorliegen ergiöt ſich daß im Oktober zum erſten
Mal mehr ge ördert wurde als im gleichen Monat des Vor
jahres Der Oktober d Js brachte die höchſte Förderungs
ziffer ſeit langer Zeit überhaupt Die geringſte Förderungs
ziffer d Js ergab der Februar mit 4 460 230 Tonnen der
Auguſt erhrachte eine Förderung von 5800 211 der Sep
tember eine ſolche von 5957888 und der Oktober eine
ſolche von 6696 592 Tonnen während der Oktober v Js
nur eine Förderunysziffer von 6 393 305 Tonnen aufwies

Demgemäß erhöhte ſich auch zum erſten Male
wieder der Kohlenbeſtand der bis Oktober von Mo
nat zu Monat geringer geworden war Ende Auguſt war ein
Braun enbeſtand von 71 066 Tonnen zu verzeichnen Ende
September nur noch ein ſolcher von 69806 Tonnen Ende
Oktober aber der Beſtand wieder auf 96 229 Tonnen an
gewas en

Eebenſo hat ſich auch die Brikettherſtellung ge
ſteigerc Sie betrug im Auguſt 1 251 253 Tonnen i P
1525 8265 im Septemöer 1 294 826 Tonnen i V 1 423 273
und im Oktober 1 353 225 Tonnen i V 1 406 411 Der
Beſtand an Briketts war Ende Oktober faſt doppelt ſo groß
als Ende September

Die Ur fachen der erhöhten Förderung liegen
einmal darin daß auch in der Arbeiterſchaft immer
mehr die Erkenntnis Platz greift daß jenes
Volk am eheſten gefunden wird das am meiſten
Kohlen zu fördern weiß

Dieſe Erkengtnis bringt ein ſtarkes Nach lafſen der Streik
welle mit ſich Streikhetzer finden immer weniger das Ohr
der Bergarbeiter

Sodann hebt ſich allmählich auch wieder die
Einzelleiſtung der Bergarbeiter wenn ſie auch
immer noch hinter der des Vorjahres zurückbleibt Und end
lich iſt die geſteirerte Förderung zurück ühren auf die An
ſtrengungen ſtrie ſelbſt die ſich bemüht
von Woche zu Woche mehr Arbeiter im Bergbau
zu beſchäftigen

Während im Auguſt d Js im deutſchen Braunkohlen
bergbau 105 129 Arbeiter beſchä tigt waren war dieſe Zahl
im September auf 107 421 geſtiegen Bis Ende Oktober war
a der beſchäftigten Arbeiter bereits auf 113 128 ange
wachen

Jm Intereſſe unſeres ganzen Volkes wollen wir hoffen
daß auch in den nächſten Wochen die Einzelleiſtung ſich
weiter hebt damit ſie in asfehbarer Zeit wieder ihren alten
Stand errercht daß wir von Streik bewegungen verſchont blei
den und daz es der Jnduſtrie troz mancherlei Schwierigkeiten

man braucht hier nur an die Wohnungsfrage zu denken
auch in der Folgezeit gelingt die Zahl der beſchäftigten Ar
deiter noch weiter zu ſteigern

die Voiksge undheit

Jm Ausſchuß der Nationalverſammlung für Bevölke
eungspolitik fand eine Beſprechung über den Arbeits
plan ſtatt Präſident Bumm vom Reichsgeſundheitsamt
empfahl die Gegenſtände zu beraten deren Regelung durch
den in Ausarbeitung befindlichen Geſetzentwurf nicht be
rührt würde Dazu gehöre die Anzeigepflicht für El
tern oder Aerzte bei geſchlechtlicher Erkrankung
Die Regierung fürchte daß durch die Anzeigepflicht das
Gegenteil erreicht würde das nämlich der Erkrankte ärztliche
Hilfe nicht in Anſpruch nehmen würde Ein Verbot von
Animierkneipen ſei im Geretzentwurf nicht vorgeſehen
auch die Frage der Unterbrechung der Schwangerſchaft ſei
noch ſtrittig

Ein Aögeordneter empfahl gerade dieſen letzten Punkt
zu beſprechen Ein Vertreter des Reichsfuſtiamtes teilte mit
daß zur Verbef erung der rechtlichen Stellung des
unehelichen Kindes ein Ce etentwurf in Ausarbeitung
ſei Er geſtattete bei der Verehelichung die Verſchweigung
der unehelichen Abkunft eines bereits vorhandenen Kindes
Eine längere Eröterunf rief die Frage hervor wie die durch
die Animierkneiven verurfſa hen ſittl chen Schäden einge
ſchränkt werden könnten Es wurde einſtimmig be chloſſen
der Vollverſammlung vorzuſch aren noch vor Beginn der
Panſe einen Ge ezentwurf zu verasſh eden wonach e frü
heren Landeszentralbeſörden verpflichtet werden im Jnter
eſſe der Geſundheit und des Anſtande in Gaſt und Schank
wirtſcha ten insbe ondere über die Beſchäftigung des weib
lichen Perſonals Beſtimmunſen zu erlaſſen

Was die Pariſer Preſſe ſaot
Paris 17 Dezember Eig Drahtnachricht Alle Blät

ter ſtimmen dem Jnhalt der deutſchen Antwort zu und
finden ſie verſöhnlich Sie geben einſtimmig der Hoffnung
Ausdruck daß der Friede in wenigen Tagen endgültig ge
ſchloſſen ſein wird Clemenceaus Organ Homme ſibre
ſchreibt Wenn Amerika ſich nicht entſchließt werden wir
den Vertrag von hier aus mit umſo größerem Vertrauen ratifi
jieren als mit London über die präzi e klare Europapolitik
ine Uebereinſtimmung erzielt worden iſt

Eine Mahnung

heit enum die Natlonalrerſammlung vodung des Notorfers zu bewahten Dartn heißt es a F bie

Es liegt eine Erklärung des ſranzöſiſchen Finanz
u

u c e nanzmin 5 1ganger zu ſein ſcheint r Sitzung Der iranzöſi
ſchen Depntlertenkammer vom 5 Seytewber d J bat i

Finanzminiſter Klon bei der Belprechnra der
lichkei en das de ut ch u der Wiedergutmachung heran
wuzizhen oloendes h

Endlich bleibt eutſchen ein erworben
anmittelbare Berwer v denke a Der mächtie Retwurf i

t h BStaates beträchtliche Mengen le en deren vollkändige
eder teilweiſe Aushändigen t22 a eonſpruchen in vnſe

Dioete Erfſärunag des franzöſiſchen Finanzminiſters tet in
vollendetem Widervruch zu allen Beſchwichtigungaver ſuchen des
deu ſchen Reichsffnanzminiſfters Wer von den beiden bei dieſer

1 Meinvnasverſchiedenheit recht behalten wird dafür geben ole
bisherigen Erfahrpngen einen nur allzu ücheren und allau
ſehwerzſichen Anßalt Für jeden der ſehen will iſt die Lage
klar Wenn dem Reichsfinanzminiſter das genſgende Veran

wor fichfitsgefühl in ſoſchen Lagn fehlt muß es die Nationaf
rn gegenüber dem von ihr vertretenen devptlichen Volke

etätigen

Wann wiròö unterzeſchnet
Verlin 17 Deremßer Eig Draßtnechricht Wie wir

non un errichteter Seite erfahren wird die Anter eihunng des
Variſer Nrotokolla ſog üins in der nächſten Woche er
ſollen Die dertſche Sochverſtärdigenkommiſſion habe on ſich
ſediglich Kser die Ent chädinunesfrege u verhandeln ſo das ie
TFroge der Unterzeiſnung des Nrotoko T von der Dauer der Ver
hendlurgen nicht herährt werde Vielmehr werde die Moter
reichnung erfolgen ſaſrl Re Sr erte ſih mit dem deutſchen
Vorbehalt einverſtunden erklärt hohe

Wie wir weiter hären erwartet die Reichsregierung eine
ſofortige Mitteiſſuns der Entente über den Termin der Unter
zeichnung des Nro okolls

Schlieslich erfehren wir noch daß nach Inkenfttreten des
Friedens die Entente die Ansliefernng der den ſchen Dokumente
über die Entſtehung des Krieges fordern werde

Der engliſche Maſſenſchlächter in Jnö en
Amſterdam 16 Dezember Telegragaf meldet

ans Lonton deß die Verfſfentli nung des amntlifen
Nerichts ber die Nurnken in Annitſor Jndien wobei
General Dyer enf eine Menge von 5590 unbewaffneten
Fingeßorenen Se nellfeuer eröffnen ließ it dem Er
fola deß 450 Perſonen gefftet und dreimal ſo viel ver
wundet wurden groſties Aufſehen erregt hat Weſt
min er Gazette fragt was man geſogt ftte wenn ein
dentſcher Offizier ſo anfeetreten wäre Times ſcereiben
man verßehe niüt daß dieſe Tatſachen neun Monate
lang geheimgehalten wurde

Die Ergebniße der Lo öoner Konerenz
Lloyd Georges Darſtellung

London 16 Dercmber Llond Grorge gab im Unter
hauſe eine Erll rung über die Konferenz in London ab wo
nach die Beſprechungen die wiſchen en Pertretirn Groß
ßritanniens Frankrichs Ttgliens und der Vereinigten
Staaten und Javen gahrehalten wurden den Abſchluß des
Friedens mit der Törſei und mit Ungarn die Adriafrage
die Batfifika fon der ſchon geſ loenen Verträge und deren
Ausführung umfebte Die wirtfchaf like und fie fingnziell
Kage wurden ausfüßrlich beſwro en Um den Kursſchwan
kanorn die die Jntere en Franfreichs und Englands berin
trächtieen entgeren utrfen hat tie eneſiſhe Regierung ikre
Einwilſienung zur Ker ausgabe fer franzöſiſchen
Anleihein England çrageben Tie ruſſiſche Frage
war ebenfalls Gerenſtand Irngerer Beſvrechungen Die
Alliierten waren in dieſer wie in den anderen Eohan elten
Fragen vollſtändig einer Anſicht

Clemenceau hält Stand
Paris 16 Dezember Das Journal des Debats erklärt

ſich berech igt alle Nachrichten betreffend einer bevorſtehenden
Umgeſtaltung des Miniſteriums Clemeneran zu dementieren
Miniſtervräſident Clemenecau fei feſt entſchloſſen keinen Wech
ſel in ſeinem Kabinett vorzunehmen bis er dem Präſidenten
der Republik die Kollektivdemiſſion des Kabinetts überrei
chen werde

Beflegung des Fiumeſtrets
New Hork 15 Dezember Reuter Aſſoeiated Preß

meldet aus Trieſt daß Annunzlo und der italie
niſche Premierminiſter ein Abkommen unter eichnet ha
ben wonach Jtalien vollſtändige Souveränität über Fiume
erhalte und alle Beſtimmungen des Londoner Vertrages zur
Durch ührung kommen würden

Eine ergänzende Meldung aus London beſagt Reuter
erfährt daß in amtlichen Londoner Kreifen eine Mitteilung
eingerangen iſt die die Berichte über eine neue Entwicklung
der Fiume Angelegenheit beſtätigt Eine von England
und Frankreich vorbereitete Note wurde dem italieniſchen
Miniſter des Aeudern während der Londoner Kon erenz aus
gehändigt Die Antwort der italieniſchen Regierung wird
binnen einer Woche erwar et

Deutſches Reich
Die Verabſchiedung des Betriebsrätegeſetzes

Berlin 17 Dezember Aus techniſchen Gründen hat ſich
die Verabſch edung des Betrieszräeſe etzes vor Weihnachten
als nicht gut möglich erwieſen Der Vorwärts erwartet
daß alsbald nach den Feiertagen die Nationalverſammlung
zuſammentrete um das zur Wiederherſtellung des inneren
Friedens außerordentlich wich ige Geſetz ſch eunigſt zu verab
ſchieden Wie verſchiedene Blätter wiſſen wollen ſei die
Beratung für die erſte Sitzung nach den Weihnachtsferien
in Ausſicht genommen

Bisher kein Generalſtreik in Spandau
17 Dezember wiſchen der Leitung des Reichs

werks in Spandau und den Arbeitervertreern wurden geſtern
neue Verhandlungen aufgenommen Der für geſtern ange
ſetzte Generalſtreik kam nicht zuſtande Der Betrieb
r in allen Arbeitsſtätten ohne Störung durchgeführt

Ausland
Die Kämpfe in Südrußland

London 15 Dezember Reuter Der Heeresbericht des
Kriegsamtes über Süd Rußland beſtätigt die Einnahme von
Charkow Poltawa und Beremitſchew durch die Bolſchewiſten
Petljura iſt nach Polen entkommen

Zuſammenarbeiten Englands und Frankreichs
London 15 Dezember Reuter Morning Poſt meldet

Ein Ergeönis der Downin Streetkonſerenzen ſel die Siche
rung des engſten Zuſammenarbeitent zwi cher
Groß b h und Frankreich De Bezie ungen
zwiſchen beiden Ländern könnten ſetzt eigentlich ein Bäündnlse

nt werden obwohl es unwahrſcheinlich ſel daß das
mmen offlziell ſo bezeichiet wacde Aus Paris wird be

richtet daß die in England ausgegebene franzöſiſche An
leihe 300 Millionen Pfund Sterling betragen werde

Provinzial Nachrichten
Roigtgſch 17 Dez Gefährliche Schweine

diebe Aus einem vor dem Dorfe liegenden Gehöft wurde
ein arößeres aber noch nicht ſchlachtreifes Schwein geſtohlen
Nachdem die Di ke die Stallmauer durchbrechen und das
Tier getötet hotten brechten ſie es zunächſt ouf einem Wagen
fort ſpäter in Söcken Man fond an der Bahn entlang eine
Blyutſnur die noch Holzweikig in einen Garten führte Die
herbeigernfene Poliz i ſtellte mit Hilfe eines Spürhundes
zwei in Frooe kommende Wänner feſt von denen der eine
ntflob und auf der Flucht eiren ihm entegentred enden

Einwohner mit dem Revolver ſchwer verwundete

Jera 16 Dez Ein Einbrechertrio das von Jena
nach Sanlfeld kem um dort eire Gaſtrolle zu geben u a war
es auf die Berrning einer Lederwerenhandſung ghageſehen
nahm zunschſt die Gelesenheit wahr auf dem Giſterbehnbofe aus
einem NVierwegen bergus zwei Pferde zu ſtehlen Die Nali mei
beam n foß en die Gauner gleich auf friſcher Tot auf der roße
nach Gorndorf ab Die abgelegen von der Straße angehundenen
Pferde konnten wieder in Sicherheit gebracht werden Zwei der
weſigenomwenen ſind ſegenanrte ſchwere Jrnoen und hoben
jedenfells noch mancherlei guf dem Kerbbolze einer von jenen
war mit einer mit ſcharfen Patronen geladenen Piſtole hewaffnet
deren Gebrauch ſofort verei elt wurde Dieſer ſe he Verbrecher
wird von der Stagtsanwalt ſchaft Weimar wegen Beteiligung on
einem in Jera rorgekemmenen Einbrurchsdiebſtabl bei dem für
über 30 000 Mark Waren ge ohlen wurden geſucht

Eisleben 16 Dez Verhaftung von Vferdedieben Hier beſchklegnahmwte die Polizei zwei Pferde die am
8 Derember dem Landwirt Siedel in Groß Sandersleben Bez
Magodeßruro geſtoblen wurden Der eine der Diebe war im
Serbſt 1918 noch Verbüßung einer längeren Zuchthana ſtrafe bei
S be chäftiet und daher waren ihm die örtlichen Verhäl niſſe ge
nan bekannt Er hatte mit Unterſtützung eires Kempliten die
Abwefenßeit des S ausgenn t die Vferde ceſchirrt den Weg
vom Wegen churpen bis auf die Straße mit einer Strohſchüttung
ver ehen um das Schlagen der Radreifen auf die Steine zu ver
hindern und war devergefohren Die Diebe kbatten ſich nach
Gro rner zu einem Befannen des Zuchthäuslers gewand um
hier die VRferde en verkaufen Bei dieſem iſt der Ver auf en
zwei Hettſtedter Pferdehöndler für den Preis von 8600 Mork ab
gſchlo ren werden Die NVferde haben nach Angabe des Beſitzers
einen Wert von 28 000 Mark

Wartenburg Ehe 16 Dez Ertrunken ſind im hieſigen
Darfteſche zwei Kinder die 10jfhrige Lierchen Graf und die
9fhrice Winng Foffmenn Veide Kinder hatten ſich in der
Mitogeſturde auf des Eis begeben und waren an einer dünnen
Stelle eir gerochen

Nordauſen Dez 108 Be werhber haben ſich um die
auseeſchriehene Stelle eines zweiten broſdeten Stedtrots be
worſen Die Stelle iſt wit 6399 Mark Anfangaseh al ſteidend
von drei zu drei Jahren bis 9000 Marf und 720 Marf Moßrurgs
geldzuſcheß do iert Non den Bewerbern ſind 52 GFerichts und
Wasgiſtrots eren 25 Erſte und Zweite Bürgerweiſter meiſt
aus den aboetretenen dentſchen cebeeen 15 Veorwaltungs
herwte ohre akadewiſche Orglitötend 4 Pechtsanwölte 2 ehe
malie Offiziere und 3 RVegiernngsbaumeiſſer und 7 aus ver
ſchiedenen anderen Berufsſtänden

Alterburg 16 Dez Die markenfreie Abgabe vonKuchen und anderem Gebäck zu unangemeſſenen Preiſen hai
in der letzten Zeit in einigen Or en einen derertigen Umfang
angenowmen daß das aatsminiſterium ein Einſchreiten für er
forderlich hält Es iſt deshalb durch Verordnung die Aboobe
markenfreien Geböcks in den Bäckereien verbeten ſooren Zu
widerhandlurgen werden wit Gefängnis bis zu einem Jahr und
mit Geldftrafen bis zu 50 000 Mark beſtraft

Eiſenach 16 Dez Nachſteuer für 2 Luartale
Welch ungeheure Anforderurgen en den Stadtſäckel geſtellt werden
erhellt wohl am beſten aus der Tat ache daß Eiſenach in die em
Tare anfer dem feſtſehenden Etat 2 400 000 Mark vachew illigen
mußte Für dieſe Rieſenſumme fehlt bis jetzt die Declung Darum
erhöhte der Ceweinderat für das letzte Quartal des laufenden
und das erſte Ovartal des kemmenden Jahres die Gemeinde
euerzuſchläge von 150 Prozent auf 250 Prozent Man erwer et
durch dieſe Waßnahwe eine Mehreinnahme von 700 000 Markt
zu erzielen Des weiteren erhofft man ans der Einkommenſteer
900 000 bis 300 000 Wark und aus der Luſtbarkeitsſteuer und Be
ſitzveränderungsabgabe 90 000 Mark Mehrerträge

Sport Nachrichten der SaaleFeitung

Kadſporf J

Die Wiederherſtellung
der infernafſonglen Bez ehungen im Raoörennſport
Die franzöſiſchen Rennfohrer ſordern den Start gegen

deutſ he Fahrer
Eine überraſchende und zugleich erfreuliche Nachricht erhält

die Radelt aus Paris Jn einer Sitzung des Syndikat
des coureurs in Paris haben die franzöſiſchen Rennfahrer
beſchloſſen ungeachtet der Beſchlüſſe auf Boykott der Renn
fahrer der Mittelmächte durch die radſportlichen Behörden
der Entente den Start gegen Fahrer der Mittelmächte in
neutralen Ländern zu fordern Die Eingabe an die Union
velocipedique de Francee hat foltenden Wortlaut Die Ver
ſammlung der Rennfahrer richtet im Namen aller berufs
mäßigen franzöſiſchen Fahrer an die U V F folgende Ein
gase Die pro eſſionellen Rennfahrer haben beſchloſſen für
das Jahr 1920 nur unter folgenden Bedingungen eine Lizenz
zu nehmen 1 Der Lizenhbetrag wird auf 11 Franken feſt
gefetzt 2 Das Syndikat unterſteht der U V 3 Nach
Wiederherſtellung der Handelsbeziehungen zwiſchen der En
tente und den Mittelmächten verlangen die franzöſiſchen Renn
fahrer den Start gegen die Fahrer der Mittelmächte in neu
tralen Ländern

Nach dieſer Erklärung der franzöſiſchen Rennfahrer wird
die U V F in Paris zweifellos ernſtlich daran denken
müſſen ihre chauviniſtiſchen Gedanken zurückzuſtellen Vor
ausſichtlich werden wir alſo bald deutſche Rennfahrer mit

denen der Entente im Wettbewerb ſehen

V ſ L uer Sportverein Die Verkehrsſchwierigkeiten
verbir derten die aner Hockenſpieler em Sonn ag nach Halle
zu kommen Daher wird der Deſſauer Sportverein am kommen
den Sonnobend abend bereits eintrefſen um am 21 Dezember
morgens 10 Uhr ceuf der Peißnitz der 1 Hockeymannſcha t des
V f L gegerüberzutre en Die junge eifrige Deſſauer Mann
ſchaft tonnte bis jetzt recht nett abſchneiden ſie ſchlug die Magde
burger 1900 r mit 0 und ſchlug Zerbſt zweimal 0 und 0
gegen die gute Vikloriamannſchaft von Magdeburg verlor Deſſas

iſt eine kombinierte Mannſchaft vom V f L
3

in nach Deſſau eingelade läßlich deru Vere uu eFeſtſpiele welche Vriegn 22 S e wegen einer Ver
Ewelauns mit dem Deſſauer Turnverein abhält Auf dieſes
Spiel lommen zurückwir noch näher
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